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Liebe Leserin, lieber Leser, 
zu Beginn eines geistes-
wissenschaftlichen Studi-
ums ist die Frage nach dem 

künftigen Beruf häufig, wenn 
auch nicht immer, noch un-

geklärt. Auch hat, wer sich für 
Philosophie, Geschichte, eine Philo-

logie, Kunst-, Kultur-, Altertumswissenschaften oder  ande-
re „Orchideenfächer“  entscheidet, selten ein künftig hohes 
Einkommen an oberster Stelle der persönlichen, visionären 
Prioritätenliste notiert. Meist sind andere Motive ausschlag-
gebend, manchmal bereits benennbar als klar formuliertes 
Ziel („Ich werde Schriftstellerin / Museumsdirektor / Musik
ethnologin“), manchmal  noch nicht benennbar, vage, un
fertig, sogar verborgen in einem „Noch nicht“. 

Mit dem Abitur in der Tasche war es, so meine Erfahrung in 
den 1990er Jahren, relativ leicht, sich in einen geisteswissen
schaftlichen Studiengang einzuschreiben. Das Studium dann 
abzuschließen gelang nicht immer und auch nicht sehr oft in 
Regelstudienzeit, bot doch die Freiheit des Student:in-Seins 
Raum zu scheinbar grenzenloser Weitung des Horizonts, 
zu Betrachtungen aus ungewohntem Blickwinkel, zum Er-
werb mancher Sprache, zur Erkundung „fremder“ und „eige-
ner“ Gesellschaften, zur Erprobung alternativer Denk- und  
Lebensmodelle und nicht zuletzt zu politisch relevanten oder 
für relevant gehaltenen Aktivitäten.  Wenige Geisteswissen-
schaftler:innen, die ich persönlich kenne, fanden allein mit 
ihrer Kunst – dem Denken, Forschen, Lehren, Schreiben – ein 
auskömmliches Einkommen. 

Die Beiträge zeigen, dass Geisteswissenschaftler:innen zufrie-
denstellende Berufe finden, auch wenn dies Zeit, Kompromisse 
und geringere Gehälter erfordert. Zugleich wird dargestellt, wie 
Studierende frühzeitig ihre berufliche Orientierung entwickeln 
und dabei von Hochschulen unterstützt werden können. Zu-
dem werden Herausforderungen in der Beratung analysiert, die 
entstehen, wenn geisteswissenschaftliches Berufsverständ-
nis auf die Logik der Jobcenter trifft. Dieses Schwerpunkttrio 
sowie die weiteren Beiträge und Rezensionen sind vom Geist 
der Gerechtigkeit geprägt, der sie trotz ihrer Vielfalt verbindet. 
Chancengerechte Beratung im ländlichen Raum, geschlechter-
gerechte Beratungs- und Auswahlverfahren, gesundheitsge-
rechte Landwirtschaft durch Supervision, diversitätsgerechtes 
„Paleo Counseling“ und eine gerechte Würdigung rezensierter 
Werke bilden ihre zentralen Leitmotive.

Wir wünschen Ihnen interessante, anregende Lektüre.  
Auch freuen wir uns über Feedback.
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Mit herzlichen Grüßen, 
Jan Kawretzke

Kontakt: forum@dvb-fachverband.de
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